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Ämter am Faschingsdienstag 
nachmittags geschlossen

Am Faschingsdienstag, 13. Februar 2018 
sind das Rathaus, die Bezirksämter und al-
le Geschäftsstellen der Stadtbezirke am 
Nachmittag geschlossen. Auch die Tourist-
Information Aalen sowie die Stadtbiblio-
thek haben nachmittags nicht geöffnet.

Das LIMU 16/18 und das Urweltmuseum 
bleiben am Faschingsdienstag ebenfalls ge-
schlossen.

Die Ferienbetreuung im Haus der Jugend 
ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. Die Be-
gegnungsstätte Bürgerspital ist ab 12 Uhr 
geschlossen. Das WeststadtZentrum ist von 
14 bis 18 Uhr geöffnet.

Der Innenstadtverein „ACA“ teilt mit, dass 
am Faschingsdienstag viele Aalener Ge-
schäfte bereits um 13 bzw. 14 Uhr schließen. 
Auch die Geschäfte im „Mercatura“ haben 
nur bis 14 Uhr geöffnet.

Im Rathausfoyer treffen sich traditionell die 
Meckerer der Aalener Fasnachtszunft ab 14 
Uhr zum „Sauren Meckereck“.

Die Aalener Fasnachtszunft unterstützt 
von den Unterkochener Bärenfanger und 
den Oschtalb Ruassgugga stürmen am 
Gumpendonnerstag, 8. Februar 2018 gegen 
15 Uhr das Aalener Rathaus. Man darf ge-
spannt sein, ob es den erprobten Truppen 
der Zünfte gelingt, das Rathaus einzuneh-
men und Oberbürgermeister Thilo Rent-
schler abzusetzen.
Dem Vernehmen nach werden der Oberbür-
germeister und seine Getreuen unter tatkräf-
tiger Mithilfe der Schützenkameradschaft 
Dewangen das Rathaus zäh verteidigen.  Die 
vereinigten “Meckerer” und “Bärenfanger” 
treffen sich um 14.30 Uhr am Regenbaum. 
Sofern es gelingen wird den Oberbürger-
meister gefangen zu nehmen wird er vor der 
Rathausfestung auf die Anklagebank ge-
führt. Anschließend gibt es im Rathausfoyer 
ein buntes Programm mit dem Fanfarenzug 
der Bärenfanger, den Garden der Mecker-
zunft und den Funkenmariechen. Im Rat-
hausfoyer wird die Betriebssportgruppe be-
wirten. Wir bitten um Verständnis, dass der 
Dienstbetrieb an diesem Nachmittag im Rat-
haus eingeschränkt ist.

4. Aalener Straßenfasching

Die Oschtalb Ruassgugga Aalen feiern in 
diesem Jahr ihr 40 jähriges Jubiläum. Das 
große Fest steigt am 8. Februar ab 16 Uhr in 
der Helferstraße beim Straßenfasching. 
Bereits zum 4. Mal feiert die Helferstraße 
rund um die Havannabar und den Alten 
Hobel den Gumpendonnerstag. Nach dem 
Rathaussturm, ab 16 Uhr, startet das Pro-
gramm auf der Showbühne in der Helfer-
straße. Insgesamt sechs Guggenmusiken 
heizen dem Publikum bis 22 Uhr auf der 
überdachten Bühne ordentlich ein. 

Mit dabei sind: Oschtalb Ruassgugga Aalen, 
Freiwillige Guggenmusik Überdruck Wetz-
gau, Gmender Gassafetza, Schlierbachfetzer 
Neuler, Geslach-Gugga Göggingen, Rems-
talgugga Böbingen

Als Showeinlagen treten die Garden der Aa-
lener Fasnachtszunft auf und DJ Ebru sorgt 
für die nötige Faschingsstimmung. 
Ab 22 Uhr geht die Party in den Kneipen 
rund um die Helferstraße weiter.

Rathaussturm 2018

Man darf gespannt sein, ob es die Narren auch in diesem Jahr schaffen, das Rathaus einzunehmen. 	

								                   Foto: Stadt Aalen

FASCHING IN AALEN

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

KULTUR-, BILDUNGS- UND FINANZ-
AUSSCHUSS

Mittwoch, 7. Februar 2018, 15 Uhr

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Donnerstag, 15. Februar 2018

GEMEINDERAT

Donnerstag, 22. Februar 2018

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind auf www.aalen.de zu 
finden.
Die Beschlüsse aus den Sitzungen sind
im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

In der Architektur als auch in der Stadt- und 
Landschaftsplanung werden innovative 
neue Wohn- und Lebensformen immer 
wichtiger. Dabei kommt dem Nachhaltig-
keitsgedanken und der allgemeinen Le-
bensqualität besondere Bedeutung zu. 

Am Freitag, 23. Februar werden Markus Zil-
ker und Karl H. Slabschi um 19 Uhr im Rat-
hausfoyer Aalen das Thema Baugruppen 
und gemeinschaftliche Wohnformen als ein 
innovatives und ressourcengerechtes Bau-
herrenmodell vorstellen. Im Anschluss  
ist eine Podiumsdiskussion geplant. Die  

Veranstaltung findet wie in den Vorjahren in  
Kooperation der Stadt Aalen mit der Archi-
tektenkammergruppe Ostalb  in der Reihe 
„planen, bauen, wohlfühlen“ statt. Am Sams-
tag, 24. Februar schließt sich ein Workshop 
von 10 bis 16 Uhr zur Vertiefung des Themas 
an.  Baugruppen sind Zusammenschlüsse 
von Bauinteressenten, die gemeinsam ein 
Wohnprojekt realisieren wollen. Hier steht 
nicht nur der wirtschaftliche Aspekt des ge-
meinsamen Bauens im Vordergrund, son-
dern auch das zukünftige Leben in der Ge-
meinschaft. Es stellen sich Fragen wie: „Wie 
wollen wir gemeinsam leben?“ oder „Welche 
Nutzungsangebote können in einem Wohn-
objekt angeboten werden?“  Das kann vom 
gemeinsam genutzten Dachgarten, über ei-
ne Gästewohnung oder Büro- und Gewer-
beflächen im Erdgeschoss bis zu Gemein-
schaftsräumen mit Gastronomie und 
Veranstaltungsräumen gehen.

Durch diese besonderen Nutzungen in den 
Erdgeschossetagen der Baugruppengebäu-
de kommt Leben in die betreffenden Quar-
tiere. Diese ganz auf die individuellen Be-
dürfnisse und Wünsche ihrer zukünftigen 
Bewohner ausgerichteten Bauprojekte er-
fordern bis zur erfolgreichen Umsetzung ei-
ne intensive Planungsphase und eine enge 
Begleitung der Bauherren und zukünftigen 
Nutzer. Die Projekte entwickeln sich schritt-
weise gemeinsam mit allen Mitgliedern der 
Baugruppen. 

BAUGRUPPEN-EXPERTEN AUS WIEN  
BERICHTEN 

Für die Impulsvorträge sind Markus Zilker 

und Karl H. Slabschi aus Wien eingeladen, 
wo das Baugruppenmodell sehr erfolgreich 
umgesetzt wurde. Zilker ist als Planer und 
Architekt mit seinem Büro einszueins ar-
chitektur auf Baugruppen spezialisiert und 
Karl Slabschi begleitet als Projektentwickler 
und Unternehmensberater Wiener Bau-
gruppen bis zur Projektreife. Beide sind 
selbst Mitglieder eines Wiener Baugruppen-
projekts und können auf  umfangreiche Er-
fahrungen in der Planung, Moderation und 
Umsetzung von solchen Bauprojekten zu-
rückgreifen. An die Impulsvorträge schließt 
sich eine Podiumsdiskussion zur Aalener 
Stadtentwicklung im Hinblick auf das Bau-
gruppenmodell an. Teilnehmer sind Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler, Robert Ihl, 
Geschäftsführer der Wohnungsbau Aalen 
GmbH und Tilo Nitsche von der Architek-
tenkammergruppe Ostalb. Die Moderation 
übernimmt Dr. Gerd Kuhn, der sich an der 
Universität Stuttgart im Rahmen seiner For-
schung mit sozialem Wohnungsbau und  

Formen  gemeinschaftlichen Wohnens aus-
einandersetzt. 

GANZTÄGIGER WORKSHOP AM 24.  
FEBRUAR IM RATHAUS ZUM BAUGRUP-
PENMODELL

Ergänzend findet am Samstag, 24.Februar 
2018 von 10 bis 16 Uhr ein Workshop mit 
Markus Zilker und Karl Slabschi zum Thema 
Baugruppen im kleinen Sitzungssaal für alle 
Interessierten statt. Der Workshop soll Im-
pulse zur Entwicklung von Baugruppen-
Konzepten in Aalen geben. 

INFO

Anmeldung zum kostenlosen Workshop bitte 
bis 16. Februar bei der Geschäftsstelle der Fa-
milien-Bildungsstätte Aalen E-Mail: info@
fbs-aalen.de, Telefon: 07361 555146
Auch der Besuch des Vortrags am 23. Februar 
mit anschließender Diskussion ist kostenlos.

IMPULSVORTRAG AM 23. FEBRUAR, 19 UHR MIT MARKUS ZILKER UND KARL H. SLABSCHI IN DER REIHE „PLANEN, BAUEN, WOHLFÜHLEN“ 

DI Markus Zilker, Planer & Architekt

Karl H. Slabschi, Mag., MSc., Projektentwicklung 

& Baugruppenbegleitung

Doppelausgabe der Stadtinfo

In dieser Woche erscheint eine Doppelaus-
gabe des Amtsblattes.
Die nächste Ausgabe erscheint wieder am 
Mittwoch, 21. Februar 2018.

Seit 1. Februar 2018 ist unter www.aalen.de 
/mietspiegel der erste qualifizierte Miet-
spiegel der Stadt Aalen zu finden. Neben 
allgemeinen Informationen steht dort 
auch die neue  Mietspiegelbroschüre (PDF) 
zum kostenlosen Download  zur Verfü-
gung. Die Broschüre liegt in gedruckter 
Form im Rathaus der Stadt Aalen und in 
den Bezirksämtern und Geschäftsstellen 
aus.

Mit Hilfe eines Mietspiegelrechners kann 
nach Eingabe der eigenen Wohnungsdaten 
die ortsübliche Vergleichsmiete errechnet 
werden. Der qualifizierte Mietspiegel gilt 
zunächst für die Dauer von zwei Jahren und 

ist dann der Marktentwicklung anzupassen. 
INFO

Allgemeine Fragen zur Anwendung des 
Mietspiegels (keine Rechtsberatung) nimmt 
die Geschäftsstelle des Gutachterausschus-
ses unter Telefon: 07361 52-1406  bzw.  
E-Mail: gutachterausschuss@aalen.de ent-
gegen.

In konkreten Mieterhöhungsangelegenhei-
ten bieten die Interessenvertretungen der 
Mieter (Mieterverein Ostalbkreis e.V.) bzw. 
Vermieter (Haus & Grund Aalen e.V.) ihren 
Mitgliedern entsprechende Beratungsmög-
lichkeiten an.

Qualifizierter Mietspiegel Aalen

Seit 1. Februar ist der Mietspiegel online.					                Foto: Stadt Aalen

ONLINE ZU FINDEN UNTER WWW.AALEN.DE

www.aalen.de/mietspiegel

Baugruppen! Gemeinsam bauen 
– gemeinsam leben

Foto: Wohnungsbau Aalen

www.facebook.com/
StadtAalen

IMMER INFORMIERT

Ihr Ansprechpartner für 
die Zustellung: 
Telefon: 07361 570-543

HOTLINE

Frühstück der Kulturen

Mitbring-Brunch „Frühstück der Kulturen“ 
am Sonntag, 11. Februar 2018, ab 11 Uhr im 
Treffpunkt Rötenberg, Charlottenstraße 19, 
ein. 

Anmeldung: Bitte bis spätestens eine Wo-
che vor dem Frühstück unter  Telefon: 07361 
975 6661 oder Mail: biwaq@ajoev.de

BIWAQ
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Die unterirdischen Stollenanlagen am Erz-
weg in Wasseralfingen sind gesichert. Seit 
Anfang der Woche dürfen Busse und LKW 
wieder den Erzweg befahren. Über den er-
folgreichen Abschluss der Verfüllungsar-
beiten wurde der Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung von Baubürgermeister 
Wolfgang Steidle unterrichtet. Vor fast ge-
nau drei Jahren, am 13. Januar, war es auf 
dem Gelände der Kleingartenanlage Erz-
weg zu einem Tagebruch gekommen, der 
die weitere Nutzung aus Sicherheitsgrün-
den unmöglich machte.

Oberbürgermeister Rentschler übernahm 
es, den Kleingärtnern eine neue Heimat zu 
verschaffen. Zeitnah wurden den umzugs-
willigen Mitgliedern des Kleingartenvereins 
neue Parzellen in den Kocherwiesen in 
Wasseralfingen zur Verfügung gestellt. 
Gleichzeitig übernahm das Tiefbauamt der 
Stadt Aalen die Projektleitung für die sach-
gerechte Verfüllung der Stollengänge. Vor-
ausgegangen waren eingehende Untersu-
chungen,  Vermessungs- und Kartier- 
ungsarbeiten, so dass ein genauer Plan der 
unterirdischen Anlage erstellt werden und 
der bauliche Zustand dokumentiert werden 
konnte. Die Verfüllungsarbeiten wurden 
von einer Spezialfirma, der Firma Feldhaus, 
vorgenommen. „Sehr gute Arbeit innerhalb 
der Stadtverwaltung hat es möglich ge-
macht, dass wir in so kurzer Zeit für alle Be-

teiligten eine Lösung finden konnten“, sag-
te OB Rentschler und bedankte sich beim 
Rathausteam und den beteiligten Fachbü-
ros und Baufirmen. Fast jedes Amt der Stadt-
verwaltung habe seinen Teil dazu beigetra-
gen, dass es mit der Stollenverfüllung am 
Erzweg vorangegangen sei. „Wir sind froh, 
dass die Omnibusse wieder direkt zum Tie-
fen Stollen fahren können“, freute sich And-
rea Hatam, Ortsvorsteherin von Wasseral-
fingen. Auch sie bedankte sich bei allen 
Beteiligten, die mitgeholfen hätten, dass al-
les zu einem guten Abschluss gekommen 
sei. Die ehemalige Kleingartenanlage am 
Erzweg bleibt gesperrt, wird sich selbst 
überlassen und soll zur „Urbanen Wildnis“ 
werden. „Ein spannendes Projekt“, ist sich 
der OB sicher, „das nicht nur für Natur-
schutzverbände von Interesse sein wird.“ 

INFO

Die Gänge sind auf einer Länge von 220 Me-
tern abschnittsweise abgemauert und dann 
wurde durch entsprechende Öffnungen 
flüssige Zementsuspension eingebracht. 
Insgesamt waren 57 Sattelzüge erforderlich, 
um die 1.500 Tonnen Füllmenge herzu-
transportieren. Dazu kommen noch 22 t 
Spritzbeton und 28 t Nachpresszement. Un-
terhalb des Erzweges, wo der Stollen die 
Straße quert, wurden noch Stahlbögen zur 
Verstärkung eingebaut. 

VERFÜLLUNG DER EHEMALIGEN LUFTSCHUTZSTOLLEN AM ERZWEG ABGESCHLOSSEN

Erzweg Wasseralfingen wieder frei 
gegeben für Fahrzeuge über 7,5 t 

ANZEIGE

Kinderbedarfsbörse im Salvatorheim Aa-
len. Einlass für Schwangere ab 9.30 Uhr
Samstag, 24. Februar 2018 | 10 bis 12 Uhr

BÖRSEN/BASARE

Deutscher Böhmerwaldbund

Bockfrühschoppen mit Weißwurstessen
Sonntag, 11. Februar 2018 | 10 Uhr | Vereins-
heim der Böhmerwäldler | Wellandstr. 30

VEREINSNACHRICHTEN 

UNTERROMBACH-HOFHERRNWEILER

PREMIERE: „Get back - Ein britischer Lie-
derabend“ mit Lee Mayall (Special Guest)
Samstag, 10. Februar | 20 Uhr | Wi.Z (Foyer)

„Kikerikiste“
Sonntag, 11. Februar | 15 Uhr | Altes Rathaus

PREMIERE: „Get back - Ein britischer Lie-
derabend“ mit Lee Mayall (Special Guest)
Freitag, 16. Februar | 20 Uhr | Wi.Z  
(Foyer)

„Macbeth“
Samstag, 17. Februar | 20 Uhr | Wi.Z

„Get back - Ein britisches Liederabend“ - 
im Anschluss Theater trifft...den Städte-
partnerschaftsverein
Sonntag, 18. Februar | 19 Uhr | Wi.Z

Vorverkauf: Telefon: 07361 522600  
Mail: kasse@theateraalen.de oder 
www.reservix.de

THEATER DER STADT AALEN

Für alle sichtbar sind momentan 
die Baumaßnahmen auf dem 
Stadtoval und am Rötenberg. Aber 
im Quartier Q 03 – bestehend aus 
Rötenberg, Heide, Hirschbach, 
Galgenberg und zukünftigem 
Stadtoval mit dem Kulturbahnhof 
– wird nicht nur Erde bewegt. Es 
werden auch Grundsteine gelegt 
für Kultur, Gemeinschaft und Ver-
antwortung als Nachbarn. Die Ak-
teure und Institutionen des Quar-
tiers Q 03 haben sich zu- 
sammengefunden, um eine digi-
tale Stadtteilzeitung (Blog) ins Le-
ben zu rufen. Ziel ist es, der Be-
wohnerschaft des Quartiers Q 03, 
aber auch allen Interessierten, ei-
nen Überblick zu geben, was es al-
les gibt – von Infos über die Ak-
teure und die Institutionen bis hin 
zu Veranstaltungstipps und Wis-
senswertem. 

Deshalb heißt die Erstausgabe 
auch: Q 03 – ein Quartier stellt sich 
vor! Die digitale Stadtteilzeitung 
soll quartalsmäßig erscheinen und 
in jeder Ausgabe ein Hauptthema be-
handeln. Die Nutzung ist weitestgehend 
barrierefrei gestaltet. So können die Inhalte 
des Stadtteilblogs in viele verschiedene 
Sprachen übersetzt werden. Es wird auf ei-
ne möglichst einfache Sprache geachtet 
und Videos können angesehen und ange-
hört werden. Da den Akteuren des Stadtteil-
blogs eine Beteiligung der Bürger wichtig 
ist, können auch Kommentare abgegeben 
werden. Und wenn Sie keinen Laptop, PC 
oder Drucker haben – kein Problem! In die-
sem Fall können Sie sich gerne an den Treff-
punkt Rötenberg, Telefon: 07361 97306911 
wenden. Dort erhalten Sie dann eine Druck-
ausgabe. Eines ist den Akteuren des Stadt-
teilblogs Q 03 ganz wichtig: jedes Viertel ist 
einzigartig, besonders und hat seinen eige-
nen Charakter – und dies soll auch so blei-

ben! Es geht nicht darum, die über Jahr-
zehnte hinweg gewachsenen Identitäten 
aufzugeben. Gemäß dem Motto: „Vielfalt – 
das Beste gegen Einfalt“ geht es darum, die 
Vielfalt sichtbar und vor allem auch für alle 
Interessierten nutz- und erlebbar zu ma-
chen. Dies zeichnet ein lebendiges Quartier 
aus. Je mehr Interessierte den Stadtteilblog 
besuchen, desto lebendiger wird er. In die-
sem Sinne: Machen Sie sich auf, das Quar-
tier Q 03 kennenzulernen! Sie werden über-
rascht sein, was es alles zu bieten hat.

INFO

Rückfragen unter Telefon: 07361 97306911
Sie finden den Blog unter: 
www.q-03.blogspot.de

STADTTEILBLOG RÖTENBERG, HEIDE, HIRSCHBACH, GALGENBERG UND STADTO-
VAL SEIT 5. FEBRUAR 2018 ONLINE

Es bewegt sich was im Quartier Q 03

Zeichnung: Helmut Pörner

Über 100 Millionen ausgediente Handys 
liegen nach Schätzung von Experten un-
genutzt in deutschen Schubladen. Haben 
Sie auch ein altes Handy übrig? Mit diesem 
Gerät können Sie noch viel Gutes bewir-
ken, denn es enthält wertvolle Rohstoffe. 41 
Handys enthalten so viel Gold wie eine 
Tonne Gold-Erz!

Unterstützen auch Sie das Kopernikus-
Gymnasium Wasseralfingen bei dessen 
Handy-Sammelaktion! Die erste Fair Trade 
School im Ostalbkreis würde sich freuen, 
wenn Sie Ihr altes Handy abgeben und da-
mit zweifach helfen. Zum einen werden die 
Rohstoffe der Handys recycelt und somit die 
Umwelt weniger belastet, zum anderen flie-
ßen die Erlöse aus den Handys in eine Hilfs-
organisation von missio, die Hilfe für die  

Menschen im Kongo organisiert, wo grau-
same Kämpfe um die Bodenschätze für die 
Handyproduktion geführt werden. 

INFO

Die Abgabe ist nicht nur beim Kopernikus- 
Gymnasium, sondern auch im Rathaus Aa-
len an der Information möglich. Vor der Ab-
gabe bitte nicht vergessen, alle SIM- und 
Speicherkarten aus dem Handy zu entfer-
nen.

Handys recyceln 
- Gutes tun

KOPERNIKUS-GYMNASIUM AALEN

Die Stadt Aalen sucht für die Stabsstelle für Chancengleichheit,  
demografischen Wandel und Integration zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen 

Integrationsmanager (m/w) in Teilzeit 50% - 
Kennziffer 0718/2
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
•	 Sozialbegleitung durch Einzelfallhilfe zu Fragen des alltäglichen Lebens
•	 Informationen über Integrations- und Beratungsangebote
•	 Erstellung, Auswertung und Fortschreibung von individuellen 
	 Integrationsplänen
•	 Kooperation und Vernetzung der Integrationsarbeit mit anderen an der 
	 Integration beteiligten Akteuren
•	 Zusammenarbeit mit Behörden

Für dieses umfangreiche Aufgabengebiet mit vielfältigen Gestaltungsmöglich-
keiten suchen wir eine überdurchschnittlich engagierte Person mit einem er-
folgreich abgeschlossenen Studium in einem der folgenden Bereiche: (Interna-
tionale) Soziale Arbeit, angewandte Psychologie, Sozial- und Migrations- 
pädagogik, Public Management und fachähnliche Studiengänge. 
Alternativ besitzen Sie einen mittleren Bildungsabschluss und eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung mit Erfahrungswissen im Integrationsbereich und der 
Bereitschaft zur Weiterbildung.

Die Aufgabenstellung erfordert interkulturelle, fachliche und soziale Kompetenz 
sowie die Fähigkeit sowohl selbstständig als auch im Team zu arbeiten. Eine 
hohe Belastbarkeit, Flexibilität und Organisationsgeschick setzen wir ebenso 
voraus, wie den sicheren Umgang mit der Standard-Officesoftware. Fremdspra-
chenkenntnisse sind von Vorteil.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) und setzen uns für Chancengleichheit ein. Bei gleicher Eignung 
werden Schwerbehinderte bei der Auswahl bevorzugt berücksichtigt. Die Stadt 
Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf u.a. durch unterschiedliche Arbeitszeitmodelle und Kinderbetreuungs-
möglichkeiten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 23. Februar 2018 die Möglichkeit, 
über das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewer-
bung zukommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Post-
fach 17 40, 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Stabsstelle für Chancen-
gleichheit, demografischen Wandel und Integration, Uta Steybe unter der Tele-
fonnummer 07361 52-1202 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

STELLENANZEIGE

STADTKASSE AALEN INFORMIERT

Änderung der Bankverbin-
dung zum Jahresbeginn 2018

Die Stadtkasse Aalen bittet darum Überwei-
sungen die bisher auf das Konto der Stadt-
kasse bei der Baden-Württembergischen 
Bank geleistet wurden  (Miete, Grundsteuer, 
Pacht usw.) ab sofort auf das städtische Giro-
konto bei der 
Kreissparkasse Ostalb
IBAN DE11 61450050 0110 000309
vorzunehmen.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Stadtkasse Aalen unter den Telefon-Num-
mern 07361 52-1034 oder 07361 52-1035.

www.aalen.de

Ferienprogramm 2018

Auch in diesem Jahr soll das Ferienpro-
gramm der Stadt Aalen für Kinder und  
Jugendliche wieder aufgelegt werden.  
Privatpersonen, Organisationen und Verei-
ne sind herzlich eingeladen mit ihren Ange-
boten mitzuwirken. Erfassen Sie Ihr Ferien-
programmangebot bitte bis spätestens  
1. April 2018 auf folgendem Internetlink 
www.aalen.de/fepro.

Denken Sie bitte daran, dass später gemel-
dete Angebote aus drucktechnischen Grün-
den nicht mehr berücksichtigt werden kön-
nen.

INFO

Rückfragen und Information beim Stadtju-
gendreferat:
Reiner Peth, Telefon: 07361 52 49712 oder 
unter Mail: reiner.peth@aalen.de und 
Nicole Gehrke, Telefon: 07361 52 4970 oder 
unter Mail: nicole.gehrke@aalen.de
Friedhofstraße 8, 73430 Aalen zur Verfü-
gung. 

STADTJUGENDREFERAT
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Katholische Kirchen:

St.-Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier, Mi (14.02.) 10 Uhr Eucharistiefeier 
mit Aschenbestreuung, So. (18.02.) 10 Uhr 
Eucharistiefeier mit Kirchenchor; St.-Mi-
chaels-Kirche: So. 10.30 Eucharistiefeier 
kroatisch/deutsch, So. (18.02.) 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier - Patrozinium kroat.-dt.; 
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr Eucha-
ristiefeier, So. (18.02.) 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr 
Eucharistiefeier; Salvatorkirche: So. 9 Uhr 
Eucharistiefeier, 10.30 Uhr Wortgottes-
dienst mit Kommunion, Mi (14.02.) 18.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreu-
ung, So. (18.02.) 9 Uhr Eucharistiefeier, 
10.30 Uhr Eucharistiefeier; Ostalbklini-
kum: So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier, So. 
(18.02.) 9 Uhr Gottesdienst; Peter-u.-Paul-
Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse, Sa. 
(17.02.) 18.30 Uhr Vorabendmesse; St.-Bo-
nifatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
messe, Mi (14.02.) 18.30 Uhr Eucharistiefei-
er mit Aschenbestreuung, Sa. (17.02.) 18.30 
Uhr Vorabendmesse; St.-Thomas-Kirche: 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier, So. (18.02.) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier; St.-Augustinus-
Kirche: So. 11 Uhr Eucharistiefeier, So. 
(18.02.) 11 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-
nion.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst, 
Abendmahl, So. (18.02.) 10 Uhr Gottes-
dienst anschl. Kirchenkaffee; Christuskir-
che: So. 10 Uhr Gottesdienst, So. (18.02.) 10 
Uhr Gottesdienst; Martin-Luther-Saal: 9 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Johan-
neskirche: Sa. 18.30 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss mit Abendmahl, Sa. (17.02.) 
18.30 Uhr Gottesdienst zum Wochen-
schluss; Martinskirche: So. 10.30 Uhr Got-
tesdienst; Ostalbklinikum: So. 9 Uhr Got-
tesdienst, So (18.02.) 9 Uhr Gottesdienst; 
Peter-u.-Paul-Kirche: So. 11 Uhr Gottes-
dienst; Markuskirche: So. (18.02.) 18 Uhr 
ZAGG Jugendgottesdienst.

Sonstige Kirchen:

Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Gospelhouse: So. 10 Uhr Gottesdienst; Bib-
lische Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

Bringsammlungen

SAMSTAG, 10. FEBRUAR | 9 BIS 12 UHR

Wasseralfingen: CVJM Wasseralfingen 
Parkplatz Im Tal

Fachsenfeld: DRK Ortsgruppe Fachsenfeld/
Dewangen
Festplatz Richthofenstraße 

Waldhausen: Evangelische Kirchenge-
meinde Waldhausen	
Grüncontainerstandplatz an der Hoch-
meisterstraße 

SAMSTAG, 17. FEBRUAR | 9 BIS 12 UHR

Triumphstadt/Zochental: Wohngemein-
schaft Triumphstadt
Langertparkplatz 

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Beratungs- und Infotermin für EDV-Kur-
se. Mit Jutta Frank
Mittwoch, 7. Februar 2018 | 10 Uhr | Torhaus

Sonntagsvorlesung: Herzrythmusstörung 
- Wann ist eine Behandlung notwendig? 
Mit Prof. Dr. med. Ulrich Solzbach.
Sonntag, 11. Februar 2018 | 11 Uhr | Torhaus

Vortrag: Unsere Politik und die sozialen 
Kosten der globalen Digitalisierung. Mit 
Ralf Häussler.
Donnerstag, 15. Februar 2018 | 19 Uhr | 
Torhaus

Deutschtreff. 
Mit Marie Carline Albersmeier 
Ab Dienstag, 20. Februar 2018 | ab 18 Uhr | 
Haus der Jugend Aalen

Podiumsdiskussion: Bilanz vor Ort - 500 
Jahre Reformation. Mit Victor Rurad.
Dienstag, 20. Februar 2018 | 19.30 Uhr | 
Altes Rathaus

VOLKSHOCHSCHULE 

GeniAAl im Haus Kastanie 
Die neue Agendagruppe „GeniAAl“ veran-
staltet am Samstag, 17. Februar 2018, 14 bis 
18.30 Uhr einen Workshop zur Erarbeitung 
von Gebäudeformen und Lage der Woh-
nungen im neuen Mehrgenerationenhaus. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen:

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe „Aalen Barrierefrei“ trifft 
sich am Dienstag, 20. Februar 2018 um 18 
Uhr in der VHS Aalen zum regelmäßigen 
Arbeitstreffen. Die ehrenamtlich arbeitende 
Gruppe freut sich über jeden Gast, der an ei-
ner Mitarbeit interessiert ist.

GeniAAl im Haus Kastanie
Die neue Agendagruppe „GeniAAl“ veran-
staltet am Dienstag, 20. Februar 2018, 17.15 
bis 18 Uhr ein Treffen für Neu-Interessierte 
am Mehrgenerationen-Wohnprojekt „GE-
NIAAL“ in Aalen. Dort wird Gelegenheit 
sein, Informationen über die Fortschritte 
und den aktuellen Stand des Projektes zu 
bekommen und Fragen zu stellen. Im An-
schluss daran findet ab 18 Uhr die Sitzung 
der Planungsgemeinschaft statt. Interes-
sierte können als stille Teilnehmer auch an 
dieser Anschlusssitzung teilnehmen.

Umweltfreundlich mobil
Die Projektgruppe „Umweltfreundlich mo-
bil“ trifft sich am Dienstag, 20. Februar 2018 
um 19 Uhr im Umwelthaus im Torhaus Aa-
len, (U4 im 4. OG). An der Mitarbeit interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zu einzelnen 
Themen umweltfreundlicher Mobilität, sind 
zu dem Treffen herzlich eingeladen.

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe Tauschring 
Aalen“ trifft sich am Dienstag, 
20. Februar 2018 um 19.30 Uhr 
in der Ulrich-Pfeifle-Halle Aa-
len, Parkstraße 15, 73430 Aalen 
(Sportler-Eingang, gegenüber 
Kletterturm) zum monatlichen 
Tauschringtreffen. Die „Tau-
schringler“ freuen sich über 
jedes neue Gesicht. Alle, die 
Interesse am bargeldlosen Tauschen von Din-
gen aller Art haben, sind jederzeit willkom-
men.

Projektgruppe „Eine Welt“ 
Die Aalener Agendagruppe „Eine Welt“ hat 
viele Mitglieder mit eigenen interessanten 
Projekten. In einer Reihe werden diese in Zu-
sammenarbeit mit dem Umwelthaus in der 
VHS vorgestellt. Am Mittwoch, 21. Februar 
2018, 19 Uhr im Torhaus Aalen, Paul-Ulm-
schneider-Saal informiert Dr. Annette Speidel 
über SOLWODI e.V.: Solidarity with Women in 
Distress wurde 1985 von Sr. Dr. Lea Acker-
mann in Kenia gegründet als Hilfsprojekt 
zum Ausstieg für Frauen in der Armutsprosti-
tution. Danach ist SOLWODI Deutschland 
entstanden als Anlaufstelle für in Not gerate-
ne ausländische Frauen und Mädchen. SOL-
WODI engagiert sich bundesweit in 20 Bera-
tungsstellen und vielen Schutzwohnungen. 
Frau A. Speidel von der Kontaktstelle SOLWO-
DI - Ostalb/ Aalen berichtet von der Situation 
in Kenia und vornehmlich von der umfang-
reichen Arbeit in Deutschland mit den 
Kernthemen Zwangsprostitution und Men-
schenhandel. Der Besuch dieser interessan-
ten Veranstaltung ist kostenlos.

LOKALE AGENDA

Die Stadt Aalen sucht für das Hauptamt zum frühestmöglichen
Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w) für die Personal- 
abteilung in Teilzeit mit 70% bis 80% -  
Kennziffer 1018/4

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Arbeitssicherheit und Sachbearbeitung personalwirtschaftlicher Aufgaben, 
•	 Sachbearbeitungsaufgaben im Bereich Ausbildung,
•	 Reisekostenabrechnungen,
•	 Betreuung des elektronischen Zeiterfassungssystems und
•	 die Haushaltsaufstellung und -überwachung im Bereich 
	 Personalaufwendungen.

Änderungen des Aufgabengebiets bleiben vorbehalten.
Wir suchen für diese interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit Bewerber 
(m/w) mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter 
(m/w) oder in einem vergleichbaren Verwaltungsberuf. Erfahrung in der Perso-
nalsachbearbeitung ist von Vorteil.
Sie sind sicher im Umgang mit Menschen, teamorientiert und übernehmen ger-
ne Verantwortung? Sie sind bereit, selbstständig und ergebnisorientiert zu arbei-
ten, sich in neue Aufgabenfelder einzuarbeiten und Ihre Kenntnisse und Fähig-
keiten weiterzuentwickeln? Sie besitzen eine gute Kommunikationsfähigkeit und 
verfügen über ein verbindliches und kompetentes Auftreten? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.

einen Mitarbeiter (m/w) für die Abteilung  
Geschäftsstelle Gemeinderat und Wahlen  
in Teilzeit 70% - Kennziffer 1018/5

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
•	 Mitwirkung bei der Organisation, Durchführung und Dokumentation von 
	 Sitzungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse,
•	 allgemeine Sekretariatsaufgaben,
•	 Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von Wahlen,
•	 Betreuung des Ratsinformationssystems einschließlich der Bereitstellung von 
	 Vorlagen und Niederschriften im System,

Für dieses interessante und verantwortungsvolle Aufgabengebiet suchen wir ei-
nen motivierten Mitarbeiter (m/w) mit einer abgeschlossenen Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellter (m/w) oder in einem vergleichbaren Verwaltungs-
beruf. Teamfähigkeit und Leistungsbereitschaft setzen wir ebenso voraus, wie 
gute EDVKenntnisse. Daneben sollten Sie bereit sein, im Ausnahmefall auch au-
ßerhalb der üblichen Arbeitszeiten tätig zu werden.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl be-
vorzugt berücksichtigt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. durch unterschiedliche Arbeitszeit-
modelle und Kinderbetreuungsmöglichkeiten.

Interesse? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 2. März 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen für die Kennziffer 1018/4 die Leiterin der 
Personalabteilung, Frau Kohnle, unter Telefon: 07361 52-1232 und für die Kenn-
ziffer 1018/5 die Leiterin der Abteilung Geschäftsstelle Gemeinderat und Wahlen, 
Frau Glaser, unter Telefon: 07361 52-1208 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.

STELLENANZEIGEN

Für das Bürgerspital suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Mitarbeiter (m/w) als Beikoch -  
Kennziffer 5018/1
mit Freude und Neugierde am Kochen und Backen.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung im Umfang von 22 Stunden pro 
Woche.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Allgemeine Mithilfe in der Küche, 
•	 die Essenszubereitung und -ausgabe (selbst. Arbeiten nach Anweisung )
•	 die Unterstützung des Service im Café z.B. durch das Eindecken der Tische 
	 und 
•	 teilweise die Versorgung der anfallenden Wäsche.

Wir suchen Bewerberinnen und Bewerber mit einer abgeschlossenen einschlä-
gigen Berufsausbildung oder mehrjähriger Erfahrung im o.g. Aufgabengebiet. 
Kollegialität, Kreativität und ein freundliches Wesen, auch im Umgang mit un-
seren Gästen, setzen wir voraus, ebenso wirtschaftliches Denken und den sorg-
fältigen Umgang mit Lebensmitteln. 

Wir bieten Ihnen eine Beschäftigung auf Grundlage des TVöD mit einer ent-
sprechenden Eingruppierung. Es erwartet Sie ein motiviertes Team bestehend 
aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt.

Interesse? Dann nutzen Sie bitte bis Mittwoch, 21. Februar 2018 die Möglichkeit, 
über das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewer-
bung zukommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Post-
fach 17 40, 73407 Aalen.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin des Bürgerspitales, Frau 
Traub unter der Telefonnummer 07361 6 45 45 gerne zur Verfügung.

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1342 | 
Telefax: 07361 52-1922 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1
VOB/A aus:

Kopernikus-Gymnasium-Umbau Ebene 4 -  
Elektroarbeiten
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform 
http://www.subreport.de/E23552942 bezogen werden. Kostenlosen Support erhalten Sie 
unter Telefon: 0221 9857856 bzw. Mail: bastian.rose@subreport.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Kinder brauchen Bücher – nicht erst seit 
Veröffentlichung der Vorlesestudie der 
Stiftung Lesen 2013 ist dieser Umstand so-
wohl Eltern, Lehrern, Erziehern als auch 
den Bibliotheken wohl bekannt. Je früher 
Kinder mit Büchern in Kontakt kommen, 
desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, 
dass sie später noch zu den regelmäßigen 
Lesern gehören. Ein Buch ist ein Tor in ei-
ne andere Welt, eine Kiste voller fantasti-
scher Ideen, und kann Lust machen, eige-
ne Geschichten zu erfinden. 

Die Stadtbibliothek Aalen bietet dazu mit 
den 14. Aalener Kinderbuchwochen ein 
buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm. „Weißt du, was Glück ist?“ – unter 
diesem Motto lädt die Stadtbibliothek vom 
28.02. bis 16.03. 2018 alle Kinder von 4 bis 14 
Jahren ein, in die grenzenlose Welt der Bü-
cher einzutauchen. Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler wird die Kinderbuchwo-
chen am Mittwoch, 28. Februar, um 15 Uhr 
im Torhaus, Paul-Ulmschneider-Saal eröff-
nen. Im Anschluss wird das Theater Sturm-
vogel dem Publikum mit „Der Wolf und die 
kleinen Geißlein“ eine ganz besondere Ver-
sion des Märchenklassikers der Brüder 
Grimm präsentieren. Neben einer Ausstel-

lung mit Original-Illustrationen des Autors 
und Illustrators Marcus Pfister - bekannt ge-
worden durch den Regenbogenfisch- wer-
den vier weitere bekannte Kinderbuchauto-
rinnen und -autoren vor Ort sein: Maja 
Nielsen, Salah Naoura, Katja Brandis und 
Oliver Scherz. Die Lesungen werden vor-
wiegend an den Schulen und in der Stadtbi-
bliothek und ihren Zweigstellen stattfinden. 
Den Kindern bietet sich damit die Gelegen-
heit, die Menschen hinter den Büchern per-
sönlich kennen zu lernen, ihnen zuzuhören 
und Fragen über ihre Bücher zu stellen. 
Weitere Angebote an den Nachmittagen, 
wie Kindertheater, Kinderkino und ein 
Schreibworkshop laden auch die Öffent-
lichkeit dazu ein, in die Welt der Geschich-
ten einzutauchen. Der Kartenvorverkauf für 
die Vorstellung mit dem Theater Sturmvogel 
(Eintritt: 5,-/ermäßigt: 3,- Euro) sowie die 
Begegnung mit Marcus Pfister (Eintitt: 3,- /
ermäßigt: 1,80 Euro) beginnt am Donners-
tag, 1. Februar 2018, in der Stadtbibliothek. 
Für den Schreibworkshop mit Katja Brandis 
kann man sich ab 8. Februar 2018 anmel-
den. Weitere Informationen über die Auto-
ren, ihre Werke und das vielfältige Pro-
gramm sind auf der Internetseite der Kin-
derbuchwochen zu finden.

VORSTELLUNG DES NEUEN PROGRAMMHEFTS 

14. Aalener Kinderbuchwochen: 
„Weißt du, was Glück ist?“

Vorstellung des neuen Programms.					                Foto: Stadt Aalen
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Die Stadt Aalen sucht für den Bereich IT beim Hauptamt 
Unterstützung zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

einen Mitarbeiter (m/w) für die Anwender- 
betreuung - Kennziffer 1018/1
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
•	 Systemtechnische Betreuung von Fachanwendungen
•	 Annahme und Bearbeitung von Störungsmeldungen (User-Help-Desk),
	 Fehleranalyse und das Beheben von Problemen
•	 Installation und Konfiguration von Hard- und Software
•	 Umsetzung IT-Grundschutz nach BSI

Sie verfügen über einen Abschluss als Bachelor of Computer Science bzw. Bache-
lor of Arts - Public Management mit sehr guten Kenntnissen und mit Erfahrung 
im IT-Bereich. Alternativ besitzen Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung 
zum Fachinformatiker (m/w) möglichst der Fachrichtung Systemintegration 
oder eine vergleichbare IT-Ausbildung. 

einen Mitarbeiter (m/w) für den  
User-Help-Desk - Kennziffer 1018/2
Es handelt sich hierbei um eine Vollzeitstelle, die zunächst befristet auf zwei Jah-
re zu besetzen ist.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
•	 Annahme und Bearbeitung von Störungsmeldungen (User-Help-Desk),
	 Fehleranalyse und das Beheben von Problemen
•	 Installation und Konfiguration von Hard- und Software
•	 Mitarbeit im Projekt Dokumentenmanagementsystem

Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Fach-
informatiker (m/w) mit der Fachrichtung Systemintegration, Informatikkauf-
mann (m/w) oder eine vergleichbare Ausbildung. 

einen Mitarbeiter (m/w) für den Bereich  
Telekommunikation in Teilzeit 50% - 
Kennziffer 1018/3

Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
•	 Zentraler Ansprechpartner im Telekommunikationsbereich
•	 Annahme und Überwachung von Störungen
•	 Abwicklung von Rechnungen
•	 Vertretung vom Sekretariat

Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum In-
formatikkaufmann (m/w), Verwaltungsfachangestellte (m/w) oder eine ver-
gleichbare Ausbildung. Von Vorteil sind kaufmännische Kenntnisse.

Wir setzen gute Kenntnisse der aktuellen Windows-Betriebssysteme und Mi-
crosoft Office-Produkte ebenso voraus, wie Teamfähigkeit, Leistungsbereit-
schaft, eigenverantwortliches Arbeiten und zeitliche Flexibilität. Praxiserfahrung 
und fundierte Kenntnisse im o.g. Aufgabengebiet sowie Erfahrung im Projekt-
management sind von Vorteil. Außerdem erwarten wir sorgfältiges, systemati-
sches, eigenständiges und zielorientiertes Arbeiten. Der Besitz des Führerscheins 
der Klasse B oder entsprechend wird vorausgesetzt.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl be-
vorzugt berücksichtigt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. durch unterschiedliche Arbeitszeit-
modelle und Kinderbetreuungsmöglichkeiten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 2. März 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen Herr Bolsinger unter Telefon: 07361 52-
1218 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

STELLENANZEIGE

IMMISSIONSDATEN DER LUBW-MESSSTATION 
01.01.2018 BIS 31.01.2018

(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO
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3
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---
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2
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3
 = Ozon

PM10-Staub = Stauberfassung mittels ß-Absorption

* 3-Stundenmittelwert

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur Verfügung

Die Stadt Aalen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Leiter (m/w) des Bezirksamts  
Unterkochen -Kennziffer 3018/1
Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
•	 Geschäftsstelle des Ortschaftsrates einschließlich der Teilnahme an Sitzungen  
	 und Protokollführung
•	 Organisation und Durchführung von örtlichen Veranstaltungen 
	 (z.B. Bärentage mit Kinderfest)
•	 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
•	 Vorbereitung und Organisation der Wahlen im Stadtbezirk (Einteilung
	 Wahlhelfer)
•	 Aufgaben des Standesamtes, des Ordnungsamtes und des Friedhofswesens
•	 Verwaltung der städtischen Einrichtungen
•	 Hausverwaltung der Eigentümergemeinschaft Rathausplatz
•	 Stellvertretung für die Ortschaftsverwaltung Ebnat 

Wir suchen für diese interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit Bewerber 
(m/w) mit einem abgeschlossenen Studium als Diplom-Verwaltungswirtin /Dip-
lom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts Public Management oder mit 
vergleichbarer Qualifikation. Sie sollten strukturiert und selbstständig arbeiten 
können sowie über ein hohes Maß an sozialer Kompetenz verfügen. Daneben er-
warten wir Verhandlungsgeschick, ein sicheres Auftreten und Freude am Um-
gang mit Menschen. 
Wir bieten Ihnen eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis bis Bes. Gr. A 11 bzw. 
auf Grundlage des TVöD mit einer entsprechenden Eingruppierung, setzen uns 
für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen von Frauen. Bei 
gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl bevorzugt berück-
sichtigt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf u.a. durch unterschiedliche Arbeitszeitmodelle und Kin-
derbetreuungsmöglichkeiten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 2. März 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen der Leiter des Amts für Bürgerservice 
und öffentliche Ordnung, Herr Felgenhauer, unter Telefon: 07361 52-1101 gerne 
zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

STELLENANZEIGEN

Die Stadt Aalen sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt für das 
Grünflächen- und Umweltamt 

einen Mitarbeiter (m/w) im Bereich Friedhofs-
wesen - Kennziffer 6717/3
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die unbefristet zu besetzen ist. 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
•	 Herstellen und Schließen von Gräbern 
•	 Pflege und Instandhaltung der Friedhofsanlagen
•	 Vorbereitung, Aufsicht, Begleitung und Mitarbeit bei Trauerfeiern und 
	 Bestattungen
•	 Winterdienst inklusive Rufbereitschaft außerhalb der üblichen Arbeitszeiten
•	 Rufbereitschaft zur Bestattungsterminvergabe im wechselnden Turnus an 
	 Wochenenden

Wir erwarten handwerkliches Geschick und landschaftsgärtnerische Kenntnis-
se. Von Vorteil ist eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich des Garten- und 
Landschaftsbaus, im Gartenbau oder in einem vergleichbaren handwerklichen 
Beruf. Der Besitz des Führerscheins der Klassen B, BE, C oder vergleichbar wird 
vorausgesetzt. Die Fahrerlaubnis der Klasse C1E sowie Erfahrung in der Bedie-
nung von Kleinbaggern sind von Vorteil. 

Der Einsatz erfolgt auf allen Aalener Friedhöfen sowohl in der Kernstadt als auch 
in den Stadtteilen erfolgen kann. 

Die Aufgaben erfordern Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und die 
Fähigkeit im Team zu arbeiten. Außerdem sind Sie kundenorientiert im Um-
gang mit Beteiligten am Friedhofsgeschehen (Gärtner, Bestatter, Steinmetze, 
etc.), besitzen das notwendige Einfühlungsvermögen für Angehörige und pfle-
gen einen pietätvollen Umgang mit Verstorbenen.  

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Be-
werbungen von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der 
Auswahl bevorzugt berücksichtigt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten 
und fördert die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. Kinderbetreuungs-
möglichkeiten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 2. März 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Abteilung Friedhofswe-
sen, Frau Waal, unter der Telefonnummer 07361 52-1610 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

Grundsteuer und  
Gewerbesteuer

GRUNDSTEUER

Am 15. Februar 2018 ist die Rate auf die 
Grundsteuer für das 1. Quartal  2018 fällig. 
Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende / 
Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag 
auf den ersten folgenden Werktag. Den 
Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte aus 
dem zuletzt ergangenen Grundsteuerbe-
scheid. Dieser Grundsteuerbescheid gilt so 
lange, bis er durch einen neuen Bescheid 
ersetzt wird. Für die Grundsteuer wird nicht 
jedes Jahr ein neuer Grundsteuerbescheid 
zugestellt. Ein schriftlicher Bescheid wird 
nur bei einer Änderung, z.B. im Steuerbe-
trag oder bei einem Eigentumswechsel, zu-
gesandt

Bitte beachten Sie: 
Die Grundsteuer wird gemäß dem Stich-
tagsprinzip stets nach den Verhältnissen zu 
Beginn des Kalenderjahres (1. Januar) fest-
gesetzt. Wer am 1. Januar Eigentümer und 
damit Grundsteuerschuldner ist, schuldet 
die gesamte Jahressteuer und muss für die 
rechtzeitige und vollständige Entrichtung 
der Grundsteuer sorgen. Abweichende pri-
vatrechtliche Vereinbarungen über die Ent-
richtung der Steuer, die zwischen Verkäufer 
und Erwerber getroffen werden, haben auf 
die Steuerschuldnerschaft des Verkäufers 
keinen Einfluss.

GEWERBESTEUER

Die Vorauszahlungsbeträge auf die Gewer-
besteuer ergeben sich aus dem letzten Ge-
werbesteuerbescheid, den die Steuerabtei-
lung der Stadt Aalen an die Gewerbe- 
steuerpflichtigen verschickt hat. Die Steu-
ern müssen bis zum Donnerstag, 15.02.2018 
auf einem Konto der Stadtkasse Aalen gut-
geschrieben sein.

Achtung! 
Die Zahlung per Scheck gilt jedoch erst 3 Ta-
ge nach dem Tag des Eingangs bei der Stadt-
kasse als geleistet (Eingangsstempel ist 
maßgebend). Schecks müssen daher bis 
spätestens 12. Februar 2018 bei der Stadtkas-
se eingegangen sein. Bei Kunden, die sich 
am SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, 
veranlasst die Stadtkasse die fristgerechte 
Abbuchung der fälligen Beträge vom ange-
gebenen Giro- oder Postscheckkonto.

SÄUMNISZUSCHLÄGE UND MAHNGE-
BÜHREN

Die Stadtkasse ist bei verspätetem Zah-
lungseingang verpflichtet, Säumniszu-
schläge und Mahngebühren nach der Ab-
gabenordnung wie folgt zu berechnen: Der 
Säumniszuschlag beträgt für jeden ange-
fangenen Monat ein Prozent des auf 50 Eu-
ro nach unten abgerundeten Betrages, die 
Mahngebühr 0,5 Prozent des Mahnbetrags, 
mindestens vier Euro, höchstens jedoch 75 
Euro. Die Angabe des Kassenzeichens ist 
unbedingt erforderlich. Dadurch lassen sich 
Rückfragen und Missverständnisse vermei-
den. Bei Abbuchung durch die Stadtkasse 
entfällt das Überwachen von Zahlungster-
minen, die Überweisung und gleichzeitig 
werden Mahngebühren und Säumniszu-
schläge für verspätete Zahlungen vermie-
den. Deshalb empfiehlt die Stadtkasse - falls 
noch nicht geschehen - der Stadt Aalen ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen.  Selbst-
verständlich ist ein Widerruf des Mandats 
jederzeit ohne Angabe von Gründen mög-
lich.

Vordrucke für SEPA-Lastschriftmandate 
sind telefonisch unter Telefon: 07361 52-
1035 oder 52-1085, über die 
E-Mail-Adresse Stadtkasse@Aalen.de oder 
im Internet unter www.aalen.de erhältlich.

DIE STADTKASSE AALEN INFORMIERT

ZU VERSCHENKEN

4 Freischwinger-Stühle, Chromgestell, 
weißes Leder, Telefon: 07361 377292;
Kieferregal mit 2 Türen, 185x120x40 cm, 
Telefon: 07361 31355;
Doppelbett mit Matratze, Telefon: 07361 
68726.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie Ihr Angebot bis Frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, 
über www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice- 
Serviceangebote“ oder per Telefon: 07361 
52-1121.


